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Der Kepler Salon wird zum 
Ort der Begegnung und der 
Information. Hochschulen, 
Bildungseinrichtungen, 
Krankenhäuser gestalten 
hier Wissensvermittlung, 
machen Forschung im Dialog 
mit ExpertInnen zugänglich 
und verständlich.  
Der Kepler Salon wird als 
Schaufenster der Wissen-
schaften und als Schalt-
stelle im Spannungsfeld 
zwischen Forschung und 
Alltag einen wichtigen 
Beitrag zur Lebenskultur 
leisten.  

Der Salon der schlauen 
Füchse wird von der  
KinderUniSteyr für Kin-
der im Alter von 7 bis 12 
Jahren konzipiert. Nicht 
ehrgeiziges Lernen steht 
im Vordergrund, sondern 
Neugier auf die Welt, Spaß 
am Experimentieren und die 
Freude am wissenschaftli-
chen Denken.



Wahrheit?

Die Befreiungsfeiern in 
der Gedenkstätte Mauthau-
sen sind ein offizielles 
Anliegen der Republik.  
Jedes Jahr Anfang Mai kom-
men dort die höchsten  
politischen Würdenträger 
des Landes und weitere 
hochrangige Persönlichkei-
ten der Republik im An-
gedenken an die Befreiung 
vom Nationalsozialismus 
zusammen.
Im Kepler Salon wollen 
wir darüber diskutieren, 
welche Riten, Bräuche und 
Formalismen für diese Fei-
ern entwickelt und genutzt 
wurden und welche Bilder 
und Assoziationen zum  
Thema Befreiung existie-
ren. Dabei wird die Fra-
ge im Mittelpunkt stehen, 
wie zeitgemäßes Gedenken 
und damit auch zeitgemäße 
Befreiungsfeiern aussehen 
können.



Niko Wahl
Wiener Kulturbüro

Niko Wahl ist freier Historiker und arbei-

tet mit dem Wiener Kulturbüro kollwitz/

montefiore/wahl an Kulturkonzepten, Ausstel-

lungen und wissenschaftlichen Projekten. 

Er war an Ausstellungsgestaltungen unter 

anderem für das Jüdische Museum Wien, das 

Dokumentationsarchiv des Österreichischen 

Widerstandes, die Stadt Wien, das Museum 

für Angewandte Kunst und das Wien Museum 

beteiligt. Wissenschaftliche Arbeiten 

entstanden u. a. für die Österreichische 

Historikerkommission. Für Linz09 war Wahl 

als Projektentwickler tätig und berät die 

Kulturhauptstadt bis heute in historischen 

Fragen.

Vortragende

Heidemarie Uhl
Österreichische Akademie der  
Wissenschaften

Zeitgeschichte und Historikerin an der 

Österreichischen Akademie der Wissenschaf-

ten (Kommission für Kulturwissenschaften) 

im Rahmen des Forschungsprogramms „Orte des 

Gedächtnisses“ (http://www.oeaw.ac.at/kkt). 

Sie arbeitet außerdem als Mitarbeiterin 

des Forschungsprojekts „Transformationen 

gesellschaftlicher Erinnerung. Interdis-

ziplinäre Forschungen zur österreichischen 

Gedächtnisgeschichte in der Zweiten Repub-

lik“, einem kulturwissenschaftlichen For-

schungsschwerpunkt des Bundesministeriums 

für Bildung, Wissenschaft und Kultur. Als 

Autorin verfasste Heidemarie Uhl zahlreiche  

Publikationen zur Gedächtnisgeschichte  

Österreichs in der Zweiten Republik.



Vortragende

Alexander Wilhelm

Alexander Wilhelm (geboren 1973) ist 

seit seiner Kindheit von den Naturwis-

senschaften begeistert. Der Diplom-

Designer ist mit seiner Firma „The 

Visioneers“ in der Wissenschafts- 

Visualisierung und im Interaction  

Design tätig. Auf diesen Gebieten ist 

er auch als Dozent unterwegs: An der 

Kunstuniversität Linz und der Fach-

hochschule Hagenberg hält er Vorle-

sungen über 3-D-Animation und Design 

in Film und in Games. Seine Sicht auf 

die Wissenschaften formuliert Wilhelm 

so: „Durch Nachdenken die grundlegen-

den Prinzipien der Welt aufzudecken und 

diese für alle zugänglich zu machen, 

ist eine der edelsten Aufgaben, die der 

Mensch sich wählen kann. Was für viele 

ernüchternd zu sein scheint, ist für 

mich inspirierend und pure Poesie.“

Peter Larndorfer

Peter Larndorfer leistete 2001/02 seinen 

Zivildienst in der Internationalen Jugend-

begegnungsstätte in Auschwitz und begann 

danach ein Diplomstudium der Geschichte mit 

Schwerpunkt auf Zeitgeschichte und Cultural  

Studies in Wien. Seit seinem Zivildienst 

leitet er Projekte (Studienfahrten, Work-

shops, Schulprojekte) zur Vermittlung 

der Geschichte des Nationalsozialismus an 

Jugendliche. Im Rahmen von Linz09 arbeitete 

er am Projekt „In Situ“ mit; außerdem ist 

er Guide in der Gedenkstätte Mauthausen.

Gastgeber



Wir danken unseren Sponsoren für  

die großzügige Unterstützung.
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